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Reich und Länder

Reichsminiſter Koch führte in einer Verſammlung
in Osnabrück unter anderem folgendes aus

Die wichtigſte Aufgabe für jede Regierung ſei nach der
Revolütion die Aufrechter haltung der Reichs
ein heit geweſen Möchten die Leiſtungen und Unter
laſſungen dieſer Regierung manchem Anlaß zur Kritik geben
wLil er ſich die furchtbare Schwere der Situation nicht klar
mache ſo ſei dieſes Verdienſt unbeſtreitbar Man habe in
der gierung ausharren müſſen auch wenn eine maßloſe
Kritik die Mitglieder der Regierung oft blutig geſchlagen
habe weil man ſich klar gemacht habe daß eine Regierung
da ſein müſſe ſollte die Reichceinheit gewahrt werden Die
Geſchichte wird einſt gerechter beurteilen was die Regierungen
in dieſer Hinſicht namentlich auch im beſetzten Gebiet ge
leiſtet haben Auch das Geſetz über die Autonomie
Oberſchleſiens ſoute hiernach beurteilt werden weil
es hier auf jede Stimme ankomme Zur Reichseinhe t ge
hört aber auch die Unterordnung der einzelnen Länder unter
das Reich in allen großen politiſchen Entſcheidungen Wenn
heute von rechts der Wahlkampf vielſach unter der Parole
geführt wird daß die Führung im Roiche Preußen gehsre
ſo ſei das ein Grundfehler und geeignet die deutſche Einheit
zu ſprengen Die un im Reiche müſſe bei der Reichs
rer und beim Reichsparlament liegen Wie könne
z B im beſetzten Gebiet eine Einheitsfront gegen Frankreich
ebildet werden wenn jeder der beteiligten Staaten verſucheſeine eigene Politik zu machen

Wohin der Kurs gehe zeige eine Aeußerung des deutſch
nationalen Abgeordneten Strahtmann im Reichctage der
eſtgeſtellt habe Bayern werde ſich der Führung durch das
eich nur dann fügen wenn ſeine Regierung und ſein

Parlament der Anſicht ſeien daß die lebenswichtigen Jnter
eſſen Bayerns nicht verletzt werden Das ſei nicht Födera
lismus im Bismarckſchen Sinne ſondern Partikularismus
aus der ſchlimmſten Zeit des Deutſchen Bundes Die r
der Geſchäfte des Reiches ſei unmöglich wenn jedes Land ſich
ſeine eigene Stellungnahme vorbehalte Was Bayern recht
ſei würden die Herren auch für Braunſchweig und Sachſen
zubilligen müſſen

Aber auch Preußen könne keine Vorhercſchaft bean
ſpruchen ſondern müſſe die Oberleitung durch das Reich in
allen großen politiſchen Fragen anerkennen Wer ſich aus
wahltakliſchen Gründen zu einer Agitation veranlaßt ſehe
et n Gedanken widerſpreche ſchädige die Einheit des

eiches
Eine Zerſchlagung Preußens in die Wege zu leiten ſei

nicht der richtige Weg zur Herbeiführung der Reichseinheit
namentlich unter den Augen einer feindlichen h

Unſere Arbeiterſchaft beruhige ſich ſichtlich nachdem Teile
von ihr unter den Unruhen des Krieges und der Revolution
zeitwéiſe vergeſſen hatten wie turmhoch ihr eigenes Gewerk
ſchaftsweſen und die deutſche Sozialpolitik über den bolſche
wiſtiſchen Ddeen Rußlands ſtänd n Zu einem Umſturz der
deutſchen Verfaſſung ſei die a Linke heute nicht mehr
aus ſich ſellſt heraus in der Lage und mit übertriebenen
Rachrichten die Bevölkerung zu beunruhigen ſei unerwünſchtWohl aber könne die deutſche Wirtſchaſt wenn ſie wieder

hochkommen ſollte auch nicht den Verſuch icgend welcher
Pukſche und Unruhen ertrogen Die Reichsregierung ſei
verpflichtet dieſen nachdrücllich entgegen zu treten Daß er
als demokratiſcher Miniſter etwa verpflichtet ſein ſolle in
der Verteidigung der demokrotiſchen Verfaſſung um 25 Proz
ſchlapper zu ſein als die weiter rechts ſtehenden Kreiſe ſei
eine irrige Auffaſſung der Demokratie Wenn es erforder
lich wäre würde er es an der Abwehr nach rechts ehenſo
wenig fehlen laſſen wie beim Kapp Putſch Eine Schwä
Hung im Kampf um die Verteidigung der Verfaſſung ſei es
wenn in dem Wahlkampf die Frage der Wiederherſtellung
der Monarchie in den Vordergrund gerückt werde Jeden
Tag an dem die Deutſche Volkspartei in der Re
gierung mitarbeitete arbeitete ſie an der Feſtigung
demokratiſch republikaniſcher Einrichtun
gen Aber falſch ſei es wenn ſie wie eine zweite Pene
lope in abendlichen Verſammlungen das Gewebe an dem
ſie tagsüber arbeite wieder zu z erſt ören verſuche Schließ
lich ſei aber nicht immer Wahlzeit und man könne auf denwohltuenden Einfluß der Zeit Zeffen und brauchte ſich nicht

darüber aufzuregen aWer Leine parlamentariſche königliche ZPeruns ver
lange r übrigens nicht vergeſſen daß England nicht durch
ſeine Könige ſondern durch ſeine parlamentariſchen Ein
richtungen groß geworden ſei Unſere parlamentariſchen Ein
richtungen ſind noch unvollkommen 35t Aus bau ſei das ein

alten Eine Erweiterung der Koalition durch
ige Mittel eine geordnete Staatsführung aufrecht zu eren der Sozialdemokratie könne nur erwünſcht

ſein wenn ſie nicht den Anſpruch einer Allein oder Vorherr
ſchaft erhebe ſondern ſich mit einer gleichberechtigten it

arbeit begnüge Die e Abſtinenzpolitik der Sozial
iedemokratie ſei ſchäolich ſie ſchaffe Gegenſätze anſtatt zur

Aeberbrückung beizutragen An dieſem Standpunkt den er
ſeit ſeinem Eintritt in die Politik vor 20 Jahren unper
ändert feſtgehalten habe werde er immer feſthalten

Redner ging dann im zweiten Teile ſeiner Ausführungen
eingehend auf die außen politiſche Lage ein und be
tonke daß Deutſchlands Schickſal weder durch Heißſporne die
durch a loſe Heftigkeit unter Perkennung der ren
Verhältniſſe toben noch durch Leute die ſich demütigen und
die Schuld am Kriegsbeginn r auf ſich e
treten ſein könnte ſondern am beſten durch die ruh
und die überzeugende Sachlich
die des Miniſters Simons

t einer Perſönlichkeit wie
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halle Sonnabend den 19 Februar 1921

Dr Simons in darmſkadt
Erklärungen des Miniſters über die Sank

tionen
WTVB Darmſtadt 18 Februar Drahtnachricht Auf

der letzten Station ſeiner ſüddeutſchen Reiſe traf Reichs
miniſter Dr Simons heute vormittag hier ein um der heſ
ſiſchen Regierung einen Beſuch abzuſtatten Jn der Sitzung
des Geſamt miniſteriums begrüßte Staatspräſident Ulrich den
Miniſter und verſicherte unter beſonderer Betonung der
gegenwärtigen außenpolitiſchen Lage des Reiches daß die
heſſiſche Regierung und das heſſiſche Land an der Einheit
des Reiches nicht rühren laſſen werden Obwohl Heſſen bei
den drohenden Sanktionen den erſten Stoß aufzuhalten
haben werde ſtehe es feſt hinter den Entſchließungen der
Reichsregierung Der Reichsminiſter gab ſeiner Genug
tuung über den freundlichen Empfang Ausdruck Wenn ihn
bisher die Laſten der Berufsgeſchäfte verhindert hätten nach
Süddeutſchland zu kommen ſo ſeien ſie jetzt gerade die ihn

zu dieſer Reiſe veranlaßten Im Falle daß die Londoner
Konferenz erge nislos verlaufen ſollte könnten die Sank

tionen nicht ohne weiteres zur Anwendung gelangen da nach
dem Friedensvertrage zunächſt die Reparotionskommiſſion
das Wort hätte Erſt wenn Deutſchland ſich weigern müßte
die Auflage der Reparationskommiſſion zu erfüllen könnten
nach dem Friedensvertrage die Sanktionen eintreten Die
Reichsregierung habe ihr Nein auf die ſo erfreuliche cinheit
liche Auffaſſung des deutſchen Volkes geſtützt Es komme
darauf an daß das deutſche Volk dieſes Nein nunmehr auch
kräftig ſtütze und daß es angeſichts der drohenden Gefahr
aufrecht erhalten wird Wie auf ſeiner ſüddeutſchen Reiſe
allgemein ſo habe ex auch in Heſſen zu ſeiner großen Ge
nugtuung eine feſt entſchloſſene Haltung gefunden Das
ſei ihm eine beſondere Stärkung für die Reiſe nach London
Jn längeren Verhandlungen wurde ſodann noch eine Reihe
von Fragen exörtert Am ſpäten NachmittagRachmit r im

Staatsminiſterium Veſprechungen mit den führenden Per

ſichtslos ihr Ziel durchſetzen kann ondern es muß

in die

Sturm trommeltn

ſonen des politiſchen und wirtſchaftlichen Leben ſtatt

Die zivile Gegenrevolution
Eine Zeitlang hatte Herr Hergt einer der Führer der

Deutſchnationalen Kompromißanwandlungen und hatte ein
Ordnungsprogramm auf mittlerer Linie aufgeſtellt Aber
die Deſperados der Partei ihm darin die Gefolg
ſchaft und Herr Hergt zieht jetzt die Folgerungen daraus
indem er für eine ultraradikale Politik der Rechten ein
tritt Jn einer Berliner Wählerverſammlung erklärte er
unter anderemHeute gibt es nur ein Entweder Oder Tatſächlich

kann mit einer Politik der Mitte unſer Vaterland nicht aus
dem Sumpf gezogen werden Eine Politik der Mitte iſt
immer eine grundſatzloſe Politik denn ſie richtet ſich nicht nach
dem was man ſelber für richtig hält ſagten nach dem was
die andern ſagen Einmal auf dieſe ſchiefe Ebene getreten
rollt man dann rettungslos nach links denn dort ſind die

n ungeſtümer dort ſtehen die Maſſen auf die
ctzten Endes Rückſicht genommen wird Eine Politik der

Mitte iſt gerade in den Zeiten der Not das Falſcheſte Nie
wird dabei eine große Parteigruppierung entſtehen die rücf

immernach rechts und links geſchielt werden und auf beiden Seiten
ſteht die Oppoſition

Das iſt die Proklamierung
Klaſſenherrſchaft wie ſie ſchroffer nicht ausgeſprochen werden
kann Das iſt eine Vabanquepolitik die Deutſchland un
weigerlich in einen neuen Bürgerkrieg ſtürzen muß wenn
es den Deutſchnationalen gelingen ſollte ſich durchzuſegen
Die Kreuzzeitung ſpricht es auch ſchon offen aus daß dasdeutſche Volk P noch nicht reif ſei für e Freiheitsfülle

Man macht alſo ſchon gar kein Hehl mehr aus dem Beſtreben
alles wieder rückwärts revidieren und Deutſchland wieder

anz oder halbabſolutiſtiſchen Zuſtände von früher
zurückführen zu wollen

Wahlplakate
Je näher der Tag der Preußenwahlen heranrückt um

ſo greller und zehlreicher leuchten die Wahlplakate Die
Sozialdemokratie weiſt in ihrem Plakat martkt
ſchreieriſch darauf hin daß Kohlen Brot Kartoffeln teurer
würden wenn bürgerlich gewählt wird Schrecken die Spuren
des ſchlechten Beiſpiels der Deutſchen Volkspartei nicht die
im Juni gen Jahres den Wählern billiges Brot und
billice Stiefel vergeblich verſprachen Die Deutſch
nationalen laſſen den Landwehrmann von 1813 zum

Spotten ihrer ſelbſt Die Reaktionäre
ſträubten ſi
Volk in Waffen eine revolutionäre Gefahr witterten und wir
erinnern uns nur allzu gut daran wie nach 1813 die
Freiheitshelden auf die e kehereewurden und der Ruf nach der deutſchen Einheit als

o errat galt5 r die Heu e
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Stinnes gemein haben könne Allerdings ſtehen auf dem
Plakat auch die Namen Tilſit und Verſailles Es ſoll nicht
geleugnet werden daß z B die volksparteilichen Abgeord
her Kemnitz und Brünninghaus ihren Anteil an Verſailles

en

Beide Parteien der Rechten rufen in ihren Plakaten
zur Rettung Preußens auf Wovor ſoll Preußen
eigentlich gerettet werden Die einzige Gefahr
die ihm drohen könnte wäre die des Aufgehens in das
Deutſche Reich Jſt dieſe Gefahr eines großeneinheitlichen Se ntſchtagrs ſo furchtbar Die
Deutſchnationalen ſchreiben allerdings vom alten Preußen
Das war das Preußen des Dreiklaſſenwahlrechts
der Junkerherrſchaft in dem der Staat das Fideikommiß
für die jüngeren Söhne bes Adels und geſinnungstüchtige
Konſervative war Die Sehnſucht nach dieſem Preußen iſt
für Deutſchnationale erklärlich es zu retten lohnt uns cber
wahrſcheinlich keinen Streich Beide Parteien der Rechten
haben die Manen des großen Friedrichs herauf
beſchworen die Deutſche Volkspartei läßt ſich von ihm ſogar
aus dem Elyſium einen Brief ſchreiben in dem ſie als einzig
wahre Staatserhalterin einem verehrlichen Publikum
empfohlen wird Nie ſah man eine gößere Läſte
rung Die Feinde der inneren Koloniſation
berufen fich auf den König der die groß zügigſte Bauern
politik getrieben hat Der Deutſchnationale Mumm und der
Volksparteiliche Katholikenfre Everling unter dem Schutze
des Monarchen in deſſen Staate jeder nach ſeiner

jFaſſon ſeelig werden konnte Die Annexioniſter
der Vaterlandspartei verſtecken ſich hinter dem genialen
Herrſcher der den ſiebenjährigen Krieg ohne Landgewinn
und Kriegsentſchädigung beendete Friedrich der Große
war wohl die reinſte Verkörperung des
Kantſchen Pflichteefühls der in die Wirklichkeit
überſetzte kategoriſche Jmperativ Wie können
Parteien wagen deren Agitation jedes Pflichtgefühl bar
verhängnisvolle Stimmungen und unerfüllbare Hoffnungen
und Wänſche für Parteizwecke ausnutzt ſich auf ihn zu be
rufen

Würdig und eindrucksvoll iſt das Plakat der Demo
kraten Es zeigt den Kopf des Freiherrn von Stein des
großen Ahnherrn demokratiſcher Staatsentwicklung und trägt
ſeinen Spruch der auch der Wahlſpruch der Demokraten iſt
Jch will ein einiges Vaterland und ihmwill ich von ganzem Herzen die wen

Wahlagitation mit derſterbenden Kaiſerin
Deutſchnationale Geſchmackloſigkeit ſtellt nicht nur die verſtor

Lenen Hohenzollern in den Dienſt ihrer Wahlag tation ſondern

einer deutſchnationalen

damals gegen ſeine Einberuſung weil ſie im

Volkspartei lächelt zur Er

tireikt auch mit der ſterbenden Kaiſerin eine überaus beſchämende
un für die Urheber peinliche Wahlreklame Jn Oſtpreußen hat

man maſſenhaft einen Auszug aus einem angeblichen Briefe des
Peinzen Auguſt Wilhelm in Schreibmaſchinenſchrift verbreitet der
die Behauptung aufſtellt daß die preußiſche Regierung für die
Beiſetzunz der Kaiferin in Potsdam einſchränkende Vorſchriften
erlaſſen wolle Das iſt vollkommen erfunden Vertreter des
Hohenzollernkauſes haben mit der preußiſchen Regierung Fühlung
gen a und dabei war ſich mindeſtens einer der Vertreter des
Hohenzollernhauſes einig mit den Behördenvertretern daß es
rietätlos wäre die Leichenfeier für die Kaiferin zu einer politi
ſchen Demonſtration zu geſtalten weil dann die Gefahr beſtehen
würde daß es zu linksradikalen Gegenkundgebungen kommen
wirde Dieſe Verhandlungen vor dem Tode der Kaiſerin in wahr
heitowidriger Form in die Wahlagitation zu zerren bedeutet nicht
nur einen politiſchen ſondern auch einen ſittlichen Tiefſtand um
den vie Deutſchnationalen niemand beneiden dürfte

Der frieöliche Bürger
Der friedliche Bürger will mit Politik nichts zu tun

haben Es kammt nichts dabei heraus Gleichwohl er
wartet und verlangt er alles von der Volksvertretung Wozu
iſt ſie denn da Er kümmert ſich grundſätzlich nicht um
öffentlich Dinge Was gehe m ch oder mir das an Gleich
wohl weiß er alles be,ſer Mir ſchwindelt keiner was vor
Von den Zeitungen iſt ſeine Meinung daß alles Lug und
Trug ſei was darin ſteht Geeichwohl ſchwört er heimlich
auf die ſeine und vermeidet es pein ich ſich ſelbſtändig zu
unterrichten Der friedliche Bürger ſtöhnt über die Teue
rung Die Regierung müßte ſchärfer zufaſſen Greichwohl
würde ſeine politiſche Trägheit es ruhig zulaſſen daß dieſe
Regierung verantwortungs oſen Elementen zuftele Er iſt
mit den Verhältniſſen unbedingt unzufrieden Es iſt alles
faul und rührt keinen Finger um ſie zu beſſern Wo er geht
und ſteht ruft er kaſſandriſch Es wird noch mal ganz
anders kommen aber er ſtellt ſich darunter weder etwas
Beſtimmtes vor noch will er etwas Beſtimmtes Der fried
liche Bürger hat ſeinen Frieden fo lieb daß er jede Zer
rüttung geſchehen läßt Jmmer ſeufzt oder zetert er erſt
nachher und läßt den Dingen weiter ihren Lauf Jhnr
werden die Fenſter eingeſcheagen aber er geht nicht hinter
dem Ofen weg Der friedliche Bürger wählt nicht denn es
lohnt ſich doch nicht aber am nächſten Tage nimmt er
die Zeitung zur Hand Die verdammten Bolſchewiſten Hab
ich s nicht immer geſagt e

der Straßenbahnerſtreik im rheiniſchen
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wieder aufgenommen haven entlaſſen werden 33 Bahn
eſellſchaften werden vom Ausſtande betroffen Die Rem
cheider Straßenbahner die am Lohnkampfe nicht beteiligt

ſind ſind in den Ausſtand getreten um die Forderungen ihrer
Kollegen zu unterſtützen Die s verhandeln

en der a des Betriebs im beſetzten Gebiet Die Straßenbahner erklärten falls ſie weiterarbeiteten
würden ſie nur Angehörige der Beſatzungstruppen beföcdern

Wahlvorſchläge ſür die Landwrtſchaftskammerwahlen
Von zuſtändiger Stelle wird der Dena geſchrieben Der

preußiſche Landwirtſchafisminiſter macht be annt daß nach der
Wahlordnung zu den Landwirtſchaftskammerwahlen auch dann
gewählt werden muß wenn nur ein Wahlvorſchlag zugelaſſen
worden iſt Jn dieſem Falle gelten al,o die Bewerber nicht ohne
weiteres als gewählt Durch die Verlegung des Wahltermins
auf den 20 März und die Verlängerung der Friſt zur Einreichung
von Wahlvorſchlägen bis zum 5 März iſt für die Wahlvorberei
tungen ein längerer Zeitraum geſchaffen Deshalb iſt
anzunehmen daß Wahlbezirke für die nur ein Wahlvorſchlag
eingeht in nennenswerter Zahl nicht mehr vorkommen werden

der alte Bergarbeiterverband gegen die Kommuniſten
DA Jn einem Aufruf an die Verbandsmitglieder der ſich

gegen die kommuniſtiſche Maulwurfsarbeit richtet kündet der
Vorſtand des Alten Bergarbeiterverbandes in Bochum ſcharfe
Maßnahmen gegen die linksradikalen Zerplitterer an Unter
Bezugnahme auf die im Januar in Berlin gefaßten Beſchlüſſe
vird betont daß alle Mitglieder die ſich 1 an Bildung kommu
niſtiſcher Keimzellen oder Fraktionen beteiligen oder ſie fördern
2 an Konferenzen teilnehmen die von kommuniſtiſcher Seite ein
berufen und gegen die Organiſation gerichtet ſind 3 als Kan
didaten für die tommuniſtiſchen Wahlliſten aufſtellen laſſen oder
für ſie agitieren und 4 die Einheitsfront und die nötige Ver
bandsdi ziplin durchbrechen ſich ohne weiteres außerhalb des Ver
bandes ſtellen Die Bezirts und Ortsverwaltungen ſind ver
pflichtet dem Vorſtande ſolche Mitglieder unter Angabe der Ver
bandsnummer zur Meldung zu bringen damit ihre Streichung
aus der Mitgliederliſte unverzüglich erfolgen kann

Beratungen über die Ententenote
Wie die B Z a erfährt iſt heute unter dem Vor

ſitz des Direktors Krämer die Sachverſtändigenkonferenz zur
Beratung der Ententenoten und zur Aufſtellung der deut
ſchen Gegenvorſchläge zuſammengetreten Die Reichsmini
ſterien des Auswärtigen der Finanzen des Wiederaufbaues
und der Reichswirtſchaft hatten Vertreter entſandt Die
Miniſter ſelbſt nahmen heute nicht an den Verhandlungen
teil Geſtern nachmittag hatte bereits eine mehrſtündige
Beratung des vorbereitenden Ausſchuſſes ſtattgefunden

Zur Vorbereitung der deutſchen Gegenvorſchläge dürfte
es ſich als notwendig erweiſen auch den Ausſchuß für aus
wärtige e e im Laufe der nächſten Woche zu
ſammentreten zu loſſen
Die Sachverſtändigenkommiſſion zur Beratung der deutſchen
Gegenvorſchläge iſt durch folgende Herren ergänzt worden GEe
zeimrat Dr Duisberg von den Farhwerken in Leverkuſen
ßſeheimrat Hil ger von der Laurahütte Geheimrat v Klöck
rer Metallinduſtrieller Urbig Dis kontogeſell chaft Bal
l t ſtellpertretender Vorſitzender für die Chriſtlichen Ge

werrſchaften

Keue Dekrete und Weltrevolutionspläne

der Sowjetregierung
Die Sowjetregierung hat verfügt daß alle Amtsperſonen

die geſamten poſtaliſchen Einrichtungen alſo Briefpoſt
Telegraph Telephon und Radiotelegraph in amtlicher Eigen
ſchaft koſtenlos benutzen dürfen Die koſtenloſe Benutzung
aller poſtaliſchen Einrichtungen mit Ausnahme des Radio
telegraphen iſt auch auf alle Kriegsinvaliden Arbeitsinva
liden die Frauen Witwen Kinder und Eltern der Rot
gardiſten der Kriegsſeeleute und auf alle jene Perſonen aus
gedehnt worden die ſich in der Fürſorge des Volkskommiſ
ſariates zur Erhaltung der Volksgeſundheit befinden Ferner
hat die Sowjetregierung ein Dekret erlaſſen nach dem alle
nach dem Ausland Reiſenden Geiſeln als Garantie für ihre
Rückkehr ſtellen müſſen

Des weiteren ſoll im Schoße der Moskauer Regierung
die Bolſchewiſierung Weſteuropas in den nächſten Monaten
allen Ernſtes ins Auge gefaßt werden Jn erſter Linie ſoll
planmäßig in Frankreich nach beſtimmten Weiſungen Mos
kaus gearbeitet werden Die Aktion ſoll bei den franzöſiſchen
Beſatzungstruppen beginnen weil dort die direkte Beein
fluſſung der Mannſchaften nach Anſicht Moskaus leichter zu
bewerkſtelligen iſt als in Frankreich ſelbſt Jſt die militä
riſche Widerſtandsfähigkeit Frankreichs gebrochen ſo wird
dann Moskau durch ſeine Sendboten in Frankreich zur Aktion
ſchreiten von deren Ausgang es abhängt ob und in welcher
Form nach Frankreich dann England bolſchewiſiert werden
oll Jn England hat ſich bisher die geſamte Arbeiterſchaft

bis J wenige Tauſende dem Bolſchewismus unzugänglich
gezeigt

Keues aus England
Jm Unterhauſe gab Generalſtaatsanwalt Sir G He

wart auf eine Anfrage über die Verfahren
deutſche Kriegsverbrecher eine lange Erklärung
ab in der es heißt Bisher habe die britiſche Regierung
keinerlei Mitteilung darüber erhalten daß irgend eine der
von ihr ausgewählten Fälle vor Gericht gebracht worden ſei
Es ſtehe jedoch in direktem Wderſpruch zu den Tatſachenwenn erklärt werde daß einige Fälle dar Uebereinkommen

oder auf andere Weiſe beigelegt worden ſeien Es ſei un
zweifelhaft die Abſicht der britiſchen Regierung das Ver
fahren gegen dieſe Kriegsverbrecher zu erzwingen Bisher
habe man nicht ſagen können daß eine ungehörige Perzögerung der Angelegenheit ſtattgefunden habe d 4

Das Unterhaus verwarf mit einer Mehrheit von
178 Stimmen den Abänderungsantrag der Arbeiterpartei
in der Arbeitsloſenfrage Jm Verlauf der Debatte
hielt Lloyd George eine Rede in der er ausführte in
Mitteleuropa herrſche eine Steckung im HandelDie ganze arg ſei die Beſchaffung von Krediten
Die engliſche Regierung habe einen Fonds von 26 Millionen
Pfund Sterling vorgeſehen um Kredte für den Handel mit
Europa zu beſchaffen Die Regierung erklärt ſie wolle
80 Prozent des Riſikos des Koſtenpreiſes des Artikels über
nehmen Die Regierung habe verſucht die Banken daran zu
intereſſieren dieſe ſeien aber nur unter der Bedi
reit das Geld vorzuſtrecken wenn die Regierun
enorme Riſiko Khernehme Llord George richtete einen
Appell an die Banken im Jntereſſe des britiſchen Handeis
ihren Anteil an dem Kreditriſiko zu übernehmen leien
die einzigen die wirklich helfen könnten

ung be
ganze

Lloyd George fuhr fort Berlin ſei immer noch der Mittel

Dieſer agreſſive unmägliche irri

punkt für Deutſchland und er glaube die Deutſchen würden
die Blüte ihrer Induſtrie wieder erlangen anders verhalte
es ſich mit Oeſterreich Lloyd George wendete ſich hierauf
egen den unmöglichen Nationalismus einigerL nder der in einer Weiſe zum Ausdruck komme die ſür

den Handel zerſtörend wirke in dem er ſich aggreſſiy verhalkte

e Nationai s m u s komme auch auf andere Weiſe zum Ausdruck Man
habe ihn hier in England in Frankreich und in Amerika
Es ſei eine Art von Empfindung daß alle Weobe Mauern
um herumbaucn müßten und daß man nie dem Nachbarn
den Becher reichen würde Die TſchechoSlowakei neige etwas
dazu und auch Polen ſei es bis zu einem gewiſſen Grade
Lloyd George ſagte Liebe deinen Nächſten das
iſt nicht nur gutes Recht des Chriſtentums
ſandern gutes Geſchäft Bei dieſer Erklärung rief
Kennworthy Kommen Sie auf unſere Bänke herüber Auf
den Hinweis eines Arbeitermitgliedes daß die deutſche Mark
auf weniger als zwei Drittel Penny ſtehe erwiderte Lloyd
George dann ſollen die Deutſchen ſich beſteuern

Noch keine Einigung in der Kabelſrage
Times melden aus New Vork daß die internationale

Verbindungsmittelkonferenz die am Freitag in Waſhington
ihre Sitzungen wieder aufgenommen hat wiederum nicht zu
einer Einigung in der Frage der r über die vor
mals deutſchen Kabel gelangen konnte und ſich auf Montag
vertagte Meldungen aus Waſhington beſagen daß der

Stiliſtand ebenſo vollſtän t ſei wie der der den Abbruch der
Konferenz vor mehreren Wochen zur Folge hatte Wie ver
lautet iſt die Haltung Frankreichs die Urſache für den Still
ſtand in den Verhandlungen ſoweit die vormals deutſchen
Kabel in Betracht kommen

Deutſches Reich
Jndiskretionen in der braunſchweigiſchen Schulverwal

tung Vor der Braunſchweigiſchen Strafkammer begann die
Verhandlung gegen den braunſchweigiſchen Landesſchulrat
Dr Stölzel dem vorgeworfen wird gegen ſeine Untergebenen
durch Drohungen und phyſiſchen Zwang vorgegangen zu ſein
Dr Stölzel der früher an der Goethe Schule in Wilmersdorf
war war von der ſozialiſtiſchen braunſchweigiſchen Regie
rung zum Landesſchulrat ernannt worden Nach der An
ſtellung zog die Regierung eine Auskunft des Berliner Pro
vingzialſchullolegiums ein die der Vorſitzende in der Ver
handlung bekanntgab Die Auskunft lautete Ueber den
Studienrat Dr Stolzel berichtet der Rektor der Goethe Schule
in Berlin Wilmersdorf folgendes Die Methode des Unter
richts des Landesſchulrats Dr Stölzel iſt wenn auch nicht
völig einwandfrei ſo doch nicht als ungeſchickt z bezeichnen
Sein amtliches Auftreten trägt ohne unbeſcheiden zu ſeinein auffallendes Selbſtbewuftfein zur Schau Zu einer lei

tenden Stellung in der Schulverwaltung fehlt es ihm m E
nicht nur an der erforderlichen Erfahrung und Reife ſondern
auch an der Vorhildlichteit in Leiſtung und Geſamthaltung
Dieſe Auskunft kam zur Kenntnis der Lehrer und zahlreiche
Lehrer beſonders Deutſchnationale arbeiteten mit ihr gegen
den neuen Landesſchulrat Da Stölzel in Erfahrung bringen
wollte durch wen dieſe Auskunft den Lehrern zur Kenntnis

n war wandte er ſich an verſchiedene Beamte Da
ei wird ihm vorgeworfen ſich durch dasStrafgeſetzhuch vergangen zu haben Die erſte Verhandlung

wurde im weſentlichen durch die Vernehmung Dr Stölzelsausgefüllt Der Angeklagte erklärte u Jnfolge der V
diskretionen die in amtlichen Angelegenheiten wiederholt
beobachtet worden ſeien habe der Kultusminiſter die Unter
ſuchung gegen die unbekannten Schuldigen eingeleitet Er
habe ſich deshalb auch
alten Er habe dabei aber weder Zwang ausgeübt noch
rohuüngen ausgeſprochen und in keinem Falle gegen das

Strafgeſetzbuch verſtoßen Der Zeuge Studienrat Dr
Witte Braunſchweig erklärte bei ſeiner Vernehmung er ſei
ſtundenlang unter Zwang mit der Drohung eines Diſziplinar
verfahrens von Stölzel vernommen worden
teren Verhandlungen die Klarheit darüber bringen ſollen
wie der Bericht über die Auskünfte des Berliner Provinzial
Schulkollegiums weitergegeben iſt haben die Vertocidiger
ſieben neue Zeugen laden laſſen ſo daß insgeſamt 28 Zeugen
vernommen werden ſollen Die Verhandlungen werden vor
ausſichtlich drei volle Tage in Anſpruch nehmen

Der Skreik der Berliner Großkohlenkutſcher droht auch
auf die Kohlentransportarbeiter r e e Auf dem
Güterbahnhof Moabit kam es bereits zu Ausſchreitun
gen Arbeitswilligen Kutſchern und Kohlenhändlern wur
den unter Androhung von Gewalt die Pferde ausgeſpannt
Die rer ſperrten die Bahnhöfe und Lagerplätze ab
und er irdet en die Abladung der Eiſenbahnwagen Eine

er ür die Gas und Elektrizitätswerke beſteht zurzeit
ni J

Der Streik der Buchdruckergehilfen in Caſſel iſt beendet Die
Arbeit wurde heute nachmittag zu den Tarifbedingungen wieder
aufgenommen Die Arbeitgeber haben das Zugeſtändnis gemacht
d ein lokaler Zuſchlag von 17,50 Mark ab 1 März in Kraft
ri XErweiterung des Strahenbahnerſtreiks im Jnduſtriebezirk

Dem Streik des Fahrperſonals im rheini ch weſtfäliſchen Jndu
ſtriebezirk haben ſich auch die Werkſtättenarbeiter angeſchloſſen

Acht Millionen Tonnen Getreideeinfuhr Der Reichs
miniſter Dr Hermes hat die deurſchen Ernährungsminiſter
nach München eingeladen die Tagung ſoll vom 21 bis
25 Februar dauern Das Hauptthema der Tagesordnung
wird die Bewirtſchaftung des Brotgetreides abgeben Als
Grundlage dieſer Beratung kann eine Denkſchrift der Reichs
getreideſtelle bilden die den Titel trägt Material zur Neu
ordnung der reidewirtſchaft Nach der Denkſchrift iſt
für das neue Wirtſchaftsjahr mit einem Einfuhrbedarf von
3,9 Millionen Tonnen Brotgetreide und 4 Millionen Tonnen
Futtergetreide 3 rechnen Dieſe Einfuhr würde rund bei

den eben taverhältniſſen ungefähr dreißig Milliarden
koſten Die vollſtändig freie Wirtſchaft und die vollſtändige
Freigabe der Einfuhr wird in der Dentkſchrift abgelehnt
weil die Preiſe für Getreide und entſprechend auch für Mehl
und Brot ſehr bald die Höhe der Weltmarktpreiſe erreichen
und unerſchwinglich werden würden

Urbe

demokratiſcheihren Kollegen e in z
tatoriſchen uns der Produktions durch Ge
meinſchaftsarbeit h Selbſtverwaltung und Ausbau des etriebsräteſwſtems Sie ſetzt ſich für eine Entſtaatlichung der ſozialen auf den Peimatliher

z Unterſuchungen für berechtigt ge l

Für die wei

itnehmer und Demokratie Jn einem Flugblattlegen die e r r Prehearitne

Es geht um Alles
Das iſt das Stichwort unter dem die Mitglieder und

Freunde der Demokratie
die Bedeutung des 20 Februar

exfaſſen müſſen Rieſenhafte Anſtrengungen machen unſere
Gegner vm Staat Provinz und Kreis in ihre
Hände zu bekommen Gelingt ihnen das dann iſt das
Schickſal Preußens und unſerer engeren Heimat beſiegelt

Helft uns ihr Freunde Helft uns Männer ind Frauen
Halles gegen den Anſturm

der Gewalt von links und rechts

Gebt uns die Geld mittel um die heute ins Un
geheure gewachſenen Koſten einer uns aufgezwunge
nen Abwehr wirkungsvoll durchführen zu
können

Zeigt durch eure Opferwilligkeit daß ihr euch die m üh
ſam auf gerichtete Ordnung und das mühſam
in Gang gebrachte Wirtſchaftsleben nicht
wieder zerſchlagen laſſen wollt

Gebt für Priußen Gebt für euer Vaterland
Die uns zugedachten Spenden werden im Bankhaus

Reinhold Steckner am Markt im Bankhaus L Schönlicht
Poſtſtraße in den Geſchäftsſtellen der Saale Zeitung
Neue Promenade 1a und Große Ulrichſtraße und in unſerer

Geſchäftsſtelle Leipziger Str 21 entgegengenommen

Der Vorſtand
der Deutſchen demokratiſchen Partei in Halle
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Schutzmaßnahmen ein ſowie für ihre Durchführung und
Ueberwachung durch die Beteiligten Sie verlangt alſo auch
eine ſoziale Selbſtverwaltung

Was Rot tut Jn den Flugblättern des Reichsbundes deutſch
demokratiſcher Jugendvereine ſchreibt Herm Anders Krüger fol
gende beherzigenswerte Sätze Der neue demokratiſchrepublikani
ſche Staat braucht neur ganze Menſchen voll elementaren Pflicht
gefühls und Verantwortungsmutes er braucht die Mitarbeit aller
ſchaffenden Staatsbürger und jetzt vor allem beſonnene und ge
duldige aber auch tapfere Führer die in eigenen Schuhen ſtehen
und ſich durch eigene Tüchtigkeit emporrichten durchſetzen und hal
ten können Unſere Zeit des politiſchen und wirtſchaftlichen Zu
ſammenbruchs fordert mehr denn je zuvor ſtarke Charaktere voll
Wahrheitsmut Gerechtigkeitsliebe und unbeirrbaren Opferwillens
Riemals lockten größere Ziele ſchwerere Aufgaben ein aufſteigen
des Geſchlecht das alles ſich ſelbſt verdanken kann wenn es will
denn die Bahn iſt wirklich frei da wir in abſehbarer Zeit alle
arm ſein werden und auch im Torniſter des ärmſten Soldaten der
Marſchallſtab verſteckt liegen kann

Konzeſſion für eine deutſche Firma in Chile Die Ro
ierung hat einer deutſchen Firma zwecks Errichtung einerKiſen und Stahlinduſtrie eine Konzeſſion von 300 Hektar

in der Provinz Liauquihne gewährt

AuslanösRunöſchau
Die Fremden in Frankreich Nach einer Blättermeldung

iſt ein Geſetzentwurf ausgearheitet worden der den Aufent
der Fremden in Frankreich regeln ſoll Darnach muß

eder Fremde eine Jdentitätskarte löſen für die er 20 Fran
en zu bezahlen hat Ohne Genehmigung der franzöſiſchen

Regierung können Fremde folgender Klaſſen zugelaſſen wer
den Zollagenten Vertreter von Transportgeſellſchaften
Auskunftsbüros Aus und Einwandererbüros Stelſenbüros
Hoteliers Reſtaurateure ſowie Direktoren und Geſchäfts
führer und Beſitzer einer Zeitung e

Ein Erfolg Poincarés Die Wahl Poincarés zum Vor
ſitzenden des Senatsausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten
egen den bisherigen Vorſitzenden de Selpes mit 19 gegen 13Sümmen iſt ein deutlicher Beweis dafür daß auch der Senat

von de eichen Chaupiniswus wie die Kammer in Frankreichbeherrſct iſt Zweifellos iſt der Kriegstreiber Poincarés der

Mann jener franzöſiſchen Schichten die ſich durch das Schlagwort
betören ließen daß der Deutſche alles bezahlen wird Briands
Stellung wird durch Poincarés Vorſitz im Senatsausſchus für
auswärtige Angelegenheiten gewiß nicht erleichtert aber es zeigt
ſich eben daß eine Wendung nur möglich iſt wenn ſich ein
Staatsmann in Frankreich findet der den Mut bat gegen die
Demagogie der Nationaliſten anzugehen Das wird allerdings
eine Herkulesarbeit ſein

halle und Umgebung
Halle den 19 Februar 1921

Kusweiſe für die Wahl mitnehmen
Jeder Wahlberechtigte muß damit rechnen daß er ſich bei

Ausübung ſeines Wahlrechts dem Wahlvorſteher gegenüber auf
deſſen Verlangen genügend ausweiſen kann Es iſt deshalb drin
gend notwendig daß am nächſten Sonntage ſich jeder
Wähler und jede Wählerin bevor ſie wählen
gehen einen ſolchen Ausweis einſteckt Am beſten
iſt es wenn zu dieſem Zweck die jedem Wähler und jeder Wähle
rin von der Wahlbehörde zugeſandte Aus weiskarte auf der
die Rummer der Wahlkartei und die Nummer des Stimmbezirkes
angegeben iſt mitgenommen wird Sollte dieſer Ausweis nicht

zur Hand ſein dann genügt auch ein anderer amt
licher Ausweis Steuerquittung Mietsver
trag oder dergleichen

Der Wahlalt beginnt um 9 Uhr vormittags und endigt um
6 Uhr abends Wer um 6 Uhr nicht ſchon im Wahllokal an
weſend iſt kann ſein Stimmrecht nicht mehr ausüben

i Vom Vogelzug 1920/21
Seltſame Erſcheinungen zeigt dieſes Jahr das Vogelleben

Von ven verſchiedenſten Orten Mitteldeutſchlands kommen Mel
dungen dieſer Art Der langiährige Naturbeobachter der Mgdb
Ztg e darüber folgende Darſtellungen

Als dem zeitigen und hartnäckigen Herbſtwinter auch ein
vorzeitiger milder Vorfrühling Ende Dezember und Anfang
Januar folgte da ſtellten ſich in unſeren Fiußtälern den be
liebten Votelzugſtraßen auch größere Züge gefiederter Wanderer
ein wie wir es zu dieſer Zeit ſeit Men nen erlebthaben So z B wurde vas Elſtertal bei Croſſen und auf

wärts von s e Hänſlingen undZeiſigen in einzelnen en ſtark belebt ſo daß die dortigee ſich verwundert fragte n ader gehen ſie

e F n v e ſt e Sum 3v 3 S en au e 2n eeenh dejahen ſchonen Bald nen auch

inzu ganz wie ſie ſich im Snätſommer
luren in dunklen Schwärmen herum
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wälzen Dieſe wußten viel zu erzählen wie vom böſen Winter
wetter überraſcht wurden als ſie die nordiſche Heimat verlaſſen
hatten und daß ſie die Reiſe lange unterbrechen mußten Es
läßt 7 dies auch recht gut glauben denn dieſe Vögel wandern
nur beim Rückzug nach dem Süden in großer Geſellſchaft Das
iſt auch bei den vorhin genannten Vögeln anzunehmen

Ganz ähnlich nun wie hier war es nach einer Meldung aus
Deſſau in der Niederung dar Elbe und der Mulde Auch
hier wurde manche Unordnung im Vogelzug bemerkt Ganz be
ſonders muß aber hier hervorgehoben werden daß auf den an
liegenden Fluren viel größere Flüge von Lerchen vereint
mit Piepern ſich angeſammelt hatten Bis 5 Januar haben
fie daſelbſt überwintert dann brachen die Lerchen auf jedenfalls
gen Norden denn die Pieper machten nicht mit was ſie umgekehrt nicht ausge,chlagen haben würden nach alter Gewohnheit
und Regel
Seit Anfang Februar ſind nun dort unſere heimiſchen
Sinsglerchen wieder zurückgekehrt Sie trugen alsbald ihren
hoffnungsfreudigen Frühlingsgruß der Sonne trillernd entgegen

Zur nötigen Entlaſtung des Poſtſcheckamtes Leipzig und im
Intereſſe der Paſ ckkunden iſt es exwünſcht daß von der Ueber
weiſung der Poſtſcheckkonten auf das neuerrichtete Poſtſcheckamt
in Exfurt von denjenigen Kontoinhabern Gebrauch gemacht wird
die im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle a d S wohnen Das bis
zexige Konto beim Poſtſcheckamt Leipzig kann zwar daneben noch
o lange beibehalten werden als der Poſt checkkunde mit der Be

ehe alten Kontos rechnet doch iſt die baldige Aufhebung
u empfehlen

Familien Nachrichten
Geboren Otto Stutzer Halle
Verlobte Hedwig Müller Friedrich Viol Halle

t Vermählte Fritz Neuber Halle Gretchen Strahl Naum
urg

Geſtorben Guſtav Helbing Halle Privatmann Wilhelm
Benne Halle Fr Brenneke Halle Aufſeher Karl FritſcheGutenberg 71 Gärtnereibeſitzer Albert Bergmann Wieſe
neng 54 Malermeiſter Albert Storik Halle 75

Sport der Saale Feitung
Telegraphi,che Wetterberichte vom 18 Februar Brocken

Barometer 660 Millimeter ſteigend 4 Grad Kälte Nordweſt
wind Stärke 5 Schneehöhe 55 Zmtr Schneefall iſt zu erwarten
Braunlage Benecktenſtein Elend 0 Grad ab und zu Sonnen
ſchein Neuſchnee Winterlandſchaft Alle Sportgelegenheiten be
nutzbax Weitere Schneefälle ſind zu erwarten Zwiſchen Torf
haus Bruchberg Achtermann Sonnenberg günſtige Schibahn
Im Thüringer Walde hat es ebenfalls Neuſchnee gegeben Schnee
verhältniſſe in Jlmenau Friedrichroda auf dem Rennſteig in
Oberhof Neuhaus Gehlberg uſw günſtig Weſtwind Weitere
Schneeälle ſind in Ausſicht Erxz und Bei Minus

Grad teilweiſe fälteren Wetters ſehr ſchöne Winterlandſchaft
Rauhfroſt ſtrichweiſe Sonne günſtige Sportgelegenheiten Schre
berhau Krummhühßel Minus 1 Grad Neuſchnee Weſtwind wei
tere Schnéefälle in Ausſicht Feldberg im Schwarzwald Minus
ß Grad Nordweſtwind Schneeverwehungen Reuſchnee Schibahn
Spvortgolegenheiten Weitere Schneefälle ſind zu erwarten Jn
der es wärmer geworden Andermatt und Davos
haben bei Minus 5 Grad Reuſchnee St Moritz wartet mit gutem
Woetter Minus 8 Grad und 50 Zmtr Neuſchnee auf

Provinzial Nachrichten
s Weibenfels 18 Febr Durchgebrannte Schul
tnaben Seit Dienstag wurden aus Jeng zwei 13iährige
Schultnaben vermißt Wie ſich jetzt herausſtellt hatten ſie ſich
auf die Strümpfe gemacht um eine Weltreiſe anzutreten ie
kamen aber nur bis Weißenfels wo ſie geſtern der Polizei in
die Hände fielen die für ihre Rückkehr ſorgte Sie ſollen im
Slternhauſe einen ſehr warmen Empfang gefunden haben

Delitzſch 18 Febr Wildererx Die Schafsdiebe die
in der Racht vom 8 zum 9 Februar aus dem Schäfereigrundſtück
des Rittergutes Böbernitz fünf Mutterſchafe geſtohlen haben ſind
durch die Bitterfelder Polizei exmittelt und in Haft gebracht
worden Es hat ſich dabei herausgeſtellt daß ſie noch andere
Straftaten auf dem Kerbholz haben Bei einem der Spitzbuben
der als Wilderer berüchtigt iſt fand man Teile eines erlegtenRehboas Bei weiteren Nachforſchungen fanden ſich auch bei
ſeinen Helfershelfern Gegenſtände die auf ihr verbrecheriſches
Handwertk ſchließen ließen

f Schönebeck 18 Febr Raubüberfall inder Syna
30g In der Synagoge wurde der Rabbiner von einem jun
zen Mann überfallen zu Boden geſchlagen am Hal,e gewürgt
und ſeiner Brieftaſche mit wertvollem Jnhalt beraubt Auf die
Silferufe des Ueberfallenen eilten zwar mehrere Paſſanten her
bei die die Verfolsung des Räubers aufnahmen doch gelang es
dieſem in den belebten Straßen zu entkommen

8 Schönebed 18 Febr Der Streik der Fortbil
e re r dauert noch immer an Die Lehreran der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule ſind beim Magiſtrat
Am eine Erhöhung ihrer Bezüge vorſtellig geworden dem aber
der Magiſtrat bis jetzt nicht entſprochen hat Jnſolge dieſes Zer
würfniſſes beſteht in Schönebeck der geradezu unglaubliche Zu
ſtand daß ſeit November 1920 kein kaufmänniſcher Fortbildungs
ſchulunterricht mehr erteilt wird v

Jlfeld 17 Februar Vollbahn Projekt Nach
dem man ſchon ſeit 2 Jahren ins Auge gefaßt hatte neben einem
Schmalſpur auch einen Breitſpur Verkehr auf der Harzquerbahn
einzuführen iſt man jetzt bemüht das Projekt endgültig fertig zuſtellen Es handelt ſich um die Strecke von Nordhauſen bis J
feld da auf den Stationen Niederſachswerfen und Jlfeld der
hauptſächlichſte Güterverkehr herrſcht und von den naheliegenden
Orten zuſammenläuft Die Güter die auf dieſen Stationen ver
laden werden brauchten dann in Nordhauſen nicht mehr umge
laden zu werden wodurch die nicht unerheblichen Unkoſten der
Amladegebühren uſw erſpart blieben Da der Bah Jlfeld
bei weitem nicht gro aug ſein würde iſt man bereits bemüht
Bee Güterbahnhof in der Rähe des jetzigen in nächſter Zeit an

zulegen

Leipzig 18 Febr Die Stadtverordneten be
ſchloſſen Maßnahmen zum Abban ſämtlicher Bordelle zu treffen

Kana 18 Febr Zum Fall Mucck dem Propheten
der Schar bringt auch das Jengaer Polksblatt einen längeren
Artikel dem wir folgendes entnehmen Das Evpangelium der
freien Liebe das Herx Muck be,onders ſeinen wei n An
hängern mit Eifer und Erfolg predigte verwandelte die Leuchten
burg die kurz zuvor durch die Anbringung einer Gedenktafel zu
einer Gedächtnisſtätte für die im Weltkriege gefallenen Alten
burger werden ſollte allmählich in einen Harem und jeder Ver
ſuch Herrn Muck und ſeine Anhänger in der Preſſe als das zu
harakteriſieren was man nach dem ganzen Gebaren der Neuen
Schar mebr und mehr annehmen mußte wurde mit den nider
trächtigſten Bedrohungen der Zeitungen und ihrer Redakteure
bedacht Die Feſtſtellungen daß Herr Muck ſich in Thüringen
mit Vorliebe als deutſchnationaler Parteigänger aufſpielte wäh
rend er in Wirklichkeit einer der exſten Kieler Meuterer war und
dieſerhalb währen i ein volles Jahr rareauf Hel ar dem pirgt rAusbruch der Revpolut Naſe nhatte und alsdann als Soldatanxat ins h indan
burgs gelangt war wo er als kommuniſtiſchec Ag größte

ren anrichtete van ihm bei ſeiner fanatiſchen An
hängerſchaft faſt ni Au ß er nor vom teund Menſchen aus geordneten Lebensſtellungen us
um ſtreichertum et ebß man mit dem Hinweiſe f
nicht ge daß auch Chriſtus von ſeinen Jüngern

tenden

Freiwillige Wahlhilfe
für den Wahltag erbeten
Melöungen an die Geſchäftsſtelle der

Deutſchen demokratiſchen Partei
Leipziger Straße 21

kehr vom Weltlichen gefordert habe Der Prophet der das
Wandervogelweſen in Mißlredit bringen kann iſt viermal Vater
geworden Der Staatsanwalt wird ſich jetzt des ſouberen Pa
trons annehmen

Vermiſchtes
Das ſeltene Feſt des 102 Geburtstages beging in Biele

feld die Gattin des im Jahre 1899 verſtorbenen Zahlmeiſters
Brünnemann Henriette Brünnemann Die Greiſin erfreut ſich
verhältnismäßig immer noch einer großen körperlichen und gei
ſtigen Friſche

Cine Getreue Jn Ratibor iſt beim deutſchen Plebiſzitkom
miſſariat ein Antrag auf Eintragung in die Abſtimmungsliſte
von einer Dame eingegangen die im Jahre 1826 in Ratibor ge
boren iſt Die Dame iſt jetzt 94 Jahre alt und wohnt in Breslau

Einbrecher erſchoſſen Ein Kriminalkommiſſar und mehrere
Kriminalſchutzleute hatten ſich Donnerstag auf Bennachrichtigung
hin daß bei einer Rentiere in der Meierottoſtraße ein Einbruch
verübt werden ſollte in deren Wohnung und der näheren Um
gebung verſteckt Als einer der Einbrecher die Wohnung betrat
und der Aufforderung der Kriminalvpoliziſten ſtehen zu bleiben
nicht folgte vielmehr ſogar in die Taſche griff feuerten dieſe
auf den Flüchtenden der ſogleich zuſammenbrach und bald dar
auf ver ſchied Jn der Umgegend wurden noch zwei Männer feſt
genommen die ſich dort verſteckt hatten und Revolver Dolche
und ſchwarze Maseen bei ſich trugen
Ein Kriminalbeamter in einem Nachtlokal angegriffen Der
Berliner Kriminaloberwachtmeiſter Vorwieger beovachtete ge
legentlich ſeiner nächtlichen Streifen ſeit längerer Zeit das Trei
ben in einem Weinlokal in der Belleallianceſtraße Er entſchloß
ſich gegen den Jnhaber einzuſchreiten und einen Mann der den
Gäſten unzüchtige Bilder zum Kauf anbot zu verhaften Als
Vorwieger gegen 62 Uhr nachts mit einem Begleiter in dem
Lokal erſchien und ſich als Kriminalbeamter legitimierte wurde
er mit Hohnrufen von einem ihm bekannten Ingenieur S mit
den Worten Das iſt ja der Hund das iſt ein falſcher Kriminal
beamter der uns nur erpreſſen will empfangen Ein Kaufmann
S ſrrang auf ihn los und ſchlug ihn zu Boden ſo daß er einen
Ausenblick die Beſinnung verlor Da S wiederum begann auf
den Beamten loszuſchlagen zog dieſer ſeine Dienſtpiſtole und ſchoß
auf den Angreifer wobei er ihn an der rechten Schulter ver
wunderte Jnzwiſchen eingetroftene Beamte der Schutzvolizei
ſtellten die Perſonalien ſämtlicher Beteiligten feſt

Mädchenentführungen Der Saarbrücker Polizeibericht meldet
abermals das ſpurloſe de n eines 17iährigen Mädchens
aus Saarbrücken Seit drei Monaten iſt dies der ſechſte Fall

Einer angeblich über ganz Deut chland verzwegten Räuber
bande iſt wan in Schwelm auf die Spur gekommen Jm letzten
Frühjahr wurden auf der Strecke Langerfeld Schwelm fortgeſetzt
aus fahrenden Güterzügen Eiſenbabngüter herausgeworfen und
dann ſpäter von den Dieben abgeholt Der Wert der auf dieſe
Weiſe geſtohlenen Güter beläuft ſich auf viele hunderttauſend
Mark Jn dieſer Angelegenheit ſollen etwa 40 Per onen ver
wickelt ſein bisher wurde ein Eiſenbahnbedienſteter feſtgenommen

mm m òèdS Z
Letzte Depeſchen

Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleJeitung
Gemeinſame öeutſch ranzöſiſche Schadenabſchätzung

in den zerſtörten Gebieten
DA Berlin 18 Febr Eig Drahtnachricht Wie

die Dena erfährt hat die Unterſuchung der durch die
deutſchen Armee angerichteten Schäd n in den zerſtörten
franzöſiſchen Gebieten bereits ihren Anfang genommen und
zwar unter Hinzuziehung deutſcher Sachverſtändiger die dort
mit den franzöſiſchen Ausnahmekommiſſionen zuſammen
arbeiten werden

X

Der Staßfurter Kommuniſtenprozeß
WTVB Deſſau 18 Februar Drahtnachricht Jn dem

Staßfurter Kommuniſtenputſchprozeß fällte heute abend das
Ausnahmegericht das Urteil Es nahm die Bildung einer
verbotenen militäriſchen Organiſation für erwieſen an und
verurteilte Kaeppner zu 10 Kunitſch zu 6 Adas zu 5 und
Klaffke zu 3 Monaten Gefängnis Ein Angeklagter wurde
freigeſprochen

Die ſchwediſche Regierungskriſe
DA Stockholm 18 Febr Eig Drahtnachricht

Hier tritt mit immer größerer Beſtimmtheit das Gerücht
auf daß der Sozialminiſter Generaldirektor Elmquiſt der
kommende Miniſterpr ſident ſein wird daß aber ſeine Kan
didatur noch in verſchiedenen Lagern auf Widerſtand ſtoße
Der wer che Reichstag bewilligte die Erhöhung der Zipil
liſte für den König um 260 090 Kronen Die Notwendigkeit
dieſer Erhöhung wurde auch von den Sozialdemokraten
namentlich von Branting anerkannt die der Anſicht warendaß die Erhöhung n hätte geſchehen müſſen Nur die
Linksſozialiſten demonſtrierten gegen die Erhöhung

Amerika will Freiheit haben
Havas meldet in Pariſer amerikaniſchen Kreiſen iſt das

Gerücht verbreitet daß die Vereinigten Staaten ihren Ver
treter bei der Repara ionskommiſſon Boyden Weiſ er
teilt haben nicht mehr an den Sitzungen teilzunehmen
Dieſes Gerücht ſcheint ſich zu beſtätigen Der Grund für dieſe
Haltung ſoll der Wunſch der gegenwärtigen Regierung der

Verein mt antreen Staaten t a h r Vrea ee FrFrie un ſeiner Durchführung

Die Begründung der neuen ſranzöſiſchen
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handel Gewerbe und verkehr
Norödentſcher Lloyö

Jn der geſtrigen Aufſichtsxatsſizung des Norddeutſchen Lloyd
orſtand die Gewinn und Verluſtrechnungen und

die Bilanzen für die Jahre 1914 bis 1918 3 und 1020 vor
elegt Der auf den 5 März einberufenen Generalper ſammlungen vorgeſchlagen werden den nach Vornahme der erforderlichen

Abſchreibungen verbleibenden kleinen Gewinnreſt von und 30 000
Mark aus den Kriegsiahren auf neue Rechnung vorzutragen und
für die Jahre 1919 und 1920 bei vorſichtiger Bemeſſung der Werte
und Auslandsſchulen eine vom 7 März 1921 ab zahlbare Dipi
dende von ie s Proz auszukehren Die Generalverſamm
lung ſoll ferner beſchließen über eine Erhöhung des Grund
kavitals auf 250 Mill Mark durch Ausgabe von 125
Millionen Mark auf den Jnhaber lautender und vom 1 Januar
1921 ab gewinnberechtigter Aktien

Zum Nachfolger des Vorſitzenden des z General
direklor Heineken der bekanntlich am l nuar aus dem
Vorſtande ausgeſchieden iſt um der Generalperſammlung zur
Zuwahl in den Äuſſichtsrat vorgeſchlagen und zu deſſen Präſiden
ten gewählt zu werden wurde der bisberige Direktor Geheimrat
Stimming ernannt Zu Vorſtandsmitgliedern wurden be
ſtellt die Herren Adolf Stadtlaender und Hermann Bultmann
Zu Prokuriſten wurden beſtellt Kapitän Paul König Konrad
Langkam und Karl Goellrich

Deviſen
Ergänzt wiederholt

Berlin 18 Februar Telegramm Holland 2057,90
2062,10 Belgien Norwegen 1033,95 1036,05 Dänemart
1086,40 1088,60 Schweden 1337,65 1340,35 Finnland 194,80
195,20 Jtalien England 232,75 233,25 Amerika 59,69
59,81 Frankreich Schweiz Spanien Wien
alt K Deutch Oeſterreich abg 12,98 13,02 Prag 75,77
75,978 Ofenpeſt 11,68 11,72 Brüſſel Antwerpen 4528 453
Jtalien 21524 23324 Paris 434,55 435,45 Schweiz 9568 988
Spanien 832 833,85

Waggon und Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm Buſch in
Vautzen Die Generalverſammlung hat die Auszahlung der
Dividende von 30 Prozent auf die Vorzugsaktien und von
25 Prozent auf die Stammaktien beſchloſſen Wie der Vor
ſitzende mitteilte hat die Geſellſchaft vor einiger Zeit ihren
Beſtand von ca 2000 000 Maxk Aktien der Aktien
geſellſchaft für Eiſenbahnbedarf Weimar die
für das abgeraufene Geſchäftsjahr ebenfalls 30 Prozent Dipi
dende zur Verteilung gebracht hat mit einem Gewinn ab
geſtoßen der den Buchwert um ein Mehrfaches überſteigt und
beab ichtigt demnächſt eine außerordentliche Generalverſamm
lung einzuberufen welcher die Verſchmelzung beider
Unternehmungen vorgeſchlagen werden ſoll Ueber die
zum Umtauſch der Weimarer Aktien erforderlichen neuen
Aktien hinaus ſoll gleichzeitig das Kapital der Buſch Geſell
ſchaft um weitere 3600 000 Mark neue Aktien vermehrt
werden

Zahnräderfabrik Köllmann Adtt Geſ in Leipzig Der
Aufſichtsrat beantragt eine Dividende von wieder 15 Pro
zent für das Geſchäftsjahr 1920 7Erweiterung der Byl Gudenwerke Akt Ceſ Verlin Die
Geſellſchaft hat die chemiſche Fabrik Knab u Lindenhayn in
Niederſtriegis käuflich erworben Sie wird die bisher dort
fabrizierten Produkte weiter herſtellen beabſichtigt aber noch
andere Fabrikationszweige aufzunehmen

Apollo Automobilwerke G in Apolda Die Geſellſchaft
ſchlägt eine Dividende von 13 Prozent auf das erhöhte
Aktienkapital für die alten Aktien z 10 Prpzent im Vor
jahr und 6 Prozent für die jungen Aktien vor Die Beſchäf
tigung iſt wie in der Auffichtsratsſitzung mitgeteilt wurde
ebenſo wie der Abruf der Erzeugniſſe nach wie vor zu
friedenſtellend

Gewer ſchaft Wilhelmshall in Anderbeck Kreis Dſchers
leben Die zum Emil Sauer Konzern gehörige Gewerkſchaft
ſchließt das Geſchäftsjahr 1920 mit einem Reingewinn von
ungefähr 7 Mill Mark ab Wie wir erfahren ſoll eine
Ausbeute von 3000 Mark i V 0 Mark pro Kuxe
vorgeſehen ſein

W Hirſch G für Tafelglasfakrikation in Radeberg
Der Aufſichtsrat beantragt 30 26 Prozent Dividende und
6 0 Prozent Bonus

orzellanfabrik Schönwald Jn der Aufſſichtsratsſitzung wurde
beſchloſſen der Generalverſammlung die Verteilung einer Divpi
dende von 15 10 Proz vorzuſchlagen Ueber die Ausſichten er
klärte der Vorſtand infolge der allgemeinen politiſchen und wirt
ſchaftlichen Lage nichts Poſitives vorausſagen zu können

Meißner Dfen und Porzelianfabrik vorm C Teichert
Der Aufſichtsrat ſchlägt 20 15 Prozent Dividende und
5 Prozent Bonus vor

Continental Aſphalt G in Haunever Das Unterneh
men welches jahrelang dividendenlos geblieben war ſchlägt
1920 25 Prozent Dividende ſowie 20 Prozent Bonus vor
Ferner die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 282000 Mark
auf 41 Millionen Mark Die Aktionäre erhalten auf 3000
Mark alte Aktien 3000 Mark junge zu 125 Prozent Als der
Dividendenvorſchlag an der Börſe in Hannover bekannt wurde
ſtiegen die Aktien um 40 Prozent auf 545 Prozent

Leipziger Vaumwolſpinnerei in Leipzig Der Aufſichtsrat
beſchoß der auf den 7 März einberufenen Generalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 20 i V 16 Pro
zent und eines Bonus von 5 Prozent wie im Vorjahre vor
zu ſchlagen Die zum Jntereſſenkreis der Leipziger Baum
wollſpinnerei gehörende Leipziger Baumwollwebe
rei in Wolkenburg a d Mulde wird eine Divi
dende von 20 V 12 Prozent ausſchütten

Zahlungseinſtellung auf dem r warenmarkt
Die bekannte Rauchwarenfirma Milton reiber NReuyork hat
wie die Textilwo Pitt t gonkurs angemeldet Die Paſſi
ven betragen 1 Million Do

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 18 Februar 1920

Chemnitzer Bankverein 200,o00 Monstelder Kuxe 48S0,o0
Leipziger Hypotn Bank 182,00Oalsnitzer Kuxe 880,o0
Mitteld Privatbank 202,00Pitiler 00Cröliwitzer Papier tabk Preblirer Starnm Hkt S

Zuckeriabk 1028,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger St assen Riebeckbier 20s 00e 00 r n 114,00asche Zuckerrafk 380,00Rositzer Zuck 550,00Zemer tiabk 168,50 Rudelsbur ger Zementlabk

Hugo Schnei Sechsen 321,00Körbied Zucxeriabu 760,00 Sondermann u Ser 23000
Leipziger Kammgern u Co SOS Onerei 415 00 iMalztabrix 210 00 Zimmermann 27880
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